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Konzept für nachhaltige Veranstaltungen  
 
Nachhaltigkeit auf der CineHamburg  

Als Veranstalter der CineHamburg wollen wir ein Vorbild für nachhaltige Veranstaltungsorganisa-
tion sein. Unsere Motivation ist es, so nachhaltig wie möglich in allen denkbaren Bereichen zu 
sein. Durch viele kleine und auch große Maßnahmen „vor und hinter den Kulissen“ wollen wir und 
unsere Partner*innen dafür Sorge tragen, dass nicht nur unser Kongress, sondern auch die Ki-
nobranche umweltgerechter ausgerichtet wird. 

Besonders wichtig ist uns hierbei, transparent zu sein und einen genauen Überblick über die ge-
planten und durchgeführten Maßnahmen zu geben. Nach unserem Verständnis werden 
nachhaltige Maßnahmen im Sinne von ökologisch, ökonomisch als auch sozial beschrieben. Wie 
alle befinden wir uns in einem kontinuierlichen Prozess und lernen täglich Neues dazu, daher sind 
hier fortlaufend gesetzte Ziele dokumentiert, die stetig um neugewonnene Maßnahmen erweitert 
werden. 

Die Planung der Veranstaltung basiert auf dem Leitfaden des BMU/UBA. 

1. Mobilität 

Die größten Umweltbelastungen bei Veranstaltungen entstehen durch die Reisetätigkeit der Teil-
nehmenden. Daher ist es eine große Bestrebung unsererseits, umweltschädliche Transportmittel 
wo es geht zu meiden. 

Ziele:  

• An- und Abreise durch emissionsarme Verkehrsmittel (Bahn, Carsharing usw.) 

• Mobilität am Konferenzort einschränken durch kurze Wege 

• Einsatz emissionsarmer oder lokal emissionsfreier Fahrzeuge vor Ort (Bus, Fahrrad, usw.) 

Maßnahmen 

• Anreize für umweltbewusste An- und Abreise schaffen durch Angebot des Veranstaltungsti-
ckets der Deutschen Bahn und gute ÖPNV-Anbindung des Veranstaltungsortes 

• Alle Flugreisen, die der Veranstaltende selbst organisiert, werden kompensiert. 

• Ladesäulen für E-Autos und E-Bikes stehen in der Tiefgarage zur Verfügung 

• Konzept zur Barrierefreiheit nach aktuellen Standards (DIN 18040) im CCH 

• fußläufigen Verbindung ins Stadtzentrum für alle Gäste möglich 

• Das CCH Congress Center Hamburg ist barrierefrei von dem Fernbahnhof bzw. der S-Bahn-
station „Dammtor“ erreichbar. 

2. Energie & Klima 

Damit unsere Veranstaltungen nachhaltiger werden, streben wir eine größtmögliche Energieeffizi-
enz und Energieeinsparung an. Energie und Klima umfassen daher mehrere Handlungsfelder, wie 
zum Beispiel die Mobilität vor Ort sowie das Heizen, Kühlen und die Veranstaltungstechnik in der 
Location. 
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Ziele: 

• Energieverbrauch eindämmen 

• Energieeffizienz steigern 

• Treibhausgasemissionen reduzieren / vermeiden / kompensieren 

Maßnahmen: 

• CCH reduziert mit wassersparenden Armaturen die Wasserdurchlaufwerte und Spülmengen 

• natürliche Kühlfunktion des Parks „Planten un Blomen“, wird genutzt um die nächtliche 
Kühlung des Gebäudes in den Sommermonaten möglichst redundant zu machen.  

• Die Lüftungs- und Kältetechnik aller Säle kann einzeln gesteuert werden, so dass ein Mitlau-
fen vermieden wird. 

• Die Lüftungsanlagen tragen zur Wärmeenergierückgewinnung bei. 

• Die im CCH verbaute LED-Licht- und Medientechnik ist state of the art und daher extrem 
stromsparend. 

• CinemaxX Dammtor nutzt energieeffiziente Laserprojektion in den Sälen 

• Energiepolitik nach DIN EN ISO 50001 

• Langfristig ist eine Berechnung des CO2-Austoßes geplant 

• Darauf aufbauend streben wir eine Kompensation von Emissionen durch nachhaltige Pro-
jekte an 

3. Nachhaltiges Ressourcenmanagement 

Ressourcenmanagement sehen wir ebenfalls als Überbegriff für mehrere Handlungsfelder.  Beson-
ders wichtig ist es, den Bestand natürlicher Ressourcen zu sichern und unnötige Verschwendung 
zu vermeiden. Vor jeder Neuanschaffung ist auch zu überlegen, ob das Produkt oder die Dienst-
leistung für die erfolgreiche Umsetzung der Veranstaltung zwingend notwendig ist. Wichtig dabei 
ist uns, bei allen benötigten Produkten und Dienstleistungen auf nachhaltige und innovative Lösun-
gen und Anbieter zu setzen. 

Ziele 

• Ressourcenschonender Umgang mit Materialien 

• Papierflut eindämmen 

• Nachhaltiges Catering-Angebot 

• Abfälle vermeiden bzw. reduzieren und richtig trennen 

• Schonender Umgang mit der Ressource Wasser 

• Gastgeschenke und Give-aways vermeiden 

Maßnahmen 

• ausschließlich vegetarischen und veganen Speisen im CCH 

• vorwiegend vegetarisch und vegane Speisen im CinemaxX, wenn Fleisch/Fisch dann aus 
artgerechter Haltung 

• Reduzierung des Papierverbrauchs z. B. durch digitales Einladungs- und Veranstaltungsma-
nagement, Eventwebsite, Event-App, Hinweise während des Events auf Bildschirmen 

• Einsatz von recyclingfähigen Produkten und Verpackungen aus Recyclingmaterial 

• Nutzung von Mietmöbeln in den Lounge-Areas  
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• Verzicht auf ein Goodybag für alle Teilnehmenden 

• Zum Einsatz kommen, so weit wie möglich, Produkte aus ökologischer, fairer und regionaler 
Landwirtschaft 

• Zusammenarbeit mit lokalen Firmen (Foodtruck, Kaffebar) 

• Verpackungsabfälle minimieren, z. B. durch den Einsatz von Mehrwegverpackungen (Ver-
wendung von Mehrweggeschirr, -besteck, Kaffeebecher und Gläser verwenden sowie 
Nutzung von Glasflaschen bei der Getränkeauswahl) 

• Zusammenarbeit mit Tafel Hamburg mit Spende von übrig gebliebenen Lebensmitteln 

• Lanyards/Badges werden nach Veranstaltung eingesammelt und danach upcycled 

• Im CinemaxX werden Mehrwegbecher als Option angeboten 

4. Organisation und Kommunikation 

Eine transparente Kommunikation ist für uns essenziell, um eine glaubwürdige Umsetzung unserer  
Nachhaltigkeitsmaßnahmen zu gewährleisten. Wir möchten sowohl intern als auch in der Kommu-
nikation mit unseren Gästen und Partnern über das Thema informieren und dabei offen und 
transparent sein. Hier ist es besonders wichtig, auch Kritik und Anmerkungen entgegenzunehmen, 
nur so können wir uns alle verbessern und das Thema voranbringen.  

Ziele: 

• Umgesetzte Maßnahmen dokumentieren  

• Gesetzte Nachhaltigkeitsziele intern und nach außen kommunizieren 

Maßnahmen: 

• Umfassende Öffentlichkeitsarbeit: Transparente Kommunikation durch regelmäßige Mittei-
lung über nachhaltige Maßnahmen, in unserem Newsletter und über die Sozialen Medien 

• Information der Mitarbeitenden vor Ort über nachhaltigkeitsbezogene Maßnahmen und  
Einbeziehung in die Umsetzung  

• Die umgesetzten Maßnahmen im Nachgang der Veranstaltung evaluieren 

• Awareness-Ansprechpartnerinnen bei Belästigung, Diskriminierung oder Unsicher-
heitsgefühl 

5. Soziale Teilhabe und Diversität 

Wir setzen uns für eine Teilhabe an einem gesellschaftlichen Leben für alle Personengruppen ein. 
Dies kann nur mit einem geeigneten barrierefreien Konzept gelingen und ist in der Umsetzung 
nicht immer einfach. Wir möchten aber versuchen hierfür bestmögliche Maßnahmen umzusetzen, 
um eine Teilhabe für alle zu ermöglichen. Außerdem legen wir besonders großen Wert auf Ge-
schlechtergerechtigkeit während unserer Veranstaltung.  Ziel ist es, eine Vielfalt der Gesellschaft 
darzustellen.  

Ziele:  

• Grundsätze von Gender-Mainstreaming in jeder Planungsphase berücksichtigen 

• Bedürfnisse von Menschen mit Beeinträchtigungen miteinbeziehen 

Maßnahmen: 
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• Geschlechtergerechte Formulierungen verwenden 

• Auf die Ausgewogenheit der Geschlechter bei Beteiligten (Vortragende, Moderation) achten 

• Barrierefreie App und Website geplant  


